
Der Patriot und Demokrat.
Allentaun, den 12ten Juni, 1844.

Demokratische Whig-, T«riff- »»d Anli-Tar-
Erttcnllungen:

F > i r President:
.Henrv Elttv,

Für Vice - President:
Tkevdore

FürGouv e r n ö r:
Gen. Joseph Markte,

von Westmoreland Caunly.

Flir Caiial-Commisjioner:
Simeon 05 n i t 112 o r d,

von Lebanon Caiittty.

Sendet die Dokumente i» Ilinlanf!
?t«r (?ents bis zur ÄVahl !!

An solche nnseke Freunde welche nilS in der
Ausbreitung der Wahrheit brhiilflich sei» wol-
len und über iniscrc Candidate» genane»
Unlerricht zn geben über die Grundsätze
welche ihre Wahl dein Volke von Pcnnsylva-
nien sichern soll, s.igeii «vir, je tz t i st d i r
Zeit zur Wirk » » g ! Wir machen
den Vorschlag, unsere Zeilnng bis nach der
Wählung vo» Clay »nd Märkle abzusenden,
für 37' Cents in Vorausbezahlung. Der!
Feldzug ist j>'tzt vollends geöffnet dni ch die
Erncnnling vo» Har r« 112 o n'S Fe ch t>!
Capitä » e gebt n»S eure Hiilfein der
AnSbrcitnng der Dokumenle. Schickr uns!
viele Snbscribcnlen. Postmeister sind ge-!
setzlich beauftragt mit Geld enthalieiie Briefe
an Drucker frei zu übe, senden.

Unsere Gegner.
Unsere Gegner bemühen sich auf das aller

Aenßerste ihre weniger «vißende Parlhei-!
Freiiiide glauben zu mache», daß die Ernen-!
nunqen der Herren Polk nnd Dallas sehr!
populär, nnd daß sie damit herzlich zufrieden
seien. Daß dieS aber bei der Mehrzahl nicht'
d?r Fall ist, ist sehr leicht einznsehen, denn!
nalürlicl« Halle >eder der schon längst für jene
Stellen vorgeschlagene» Candidat seineFrenn-!
de, und also mußte demzufolge eiu jeder inil
dem Ansoang der Deliberationen der Con- j
venlion mehr oder weniger nnznfrieden sein,
lim also das Volk glanbe» zn machen man !
sei milde» Erneiinnngcn allgemein zufrieden,!
werden von den Aemlersnchende» - Lieders

die Wl'igs in verschiedenen Fällen, wie zni»
Beispiel in Philc.o phia nnd Nen«)ork bei-!
»vohnlen, »»' zn sehe» mit welch Harle» Ge-!
sithler» sie i! r Bergans Geschäft beginnen,
wodurch die Zahl dann einiger Mafien a»gr-!
schwollen «vird, «voriiber sie ein bedauerliches
Frcudcn-Geschrei erlieben. Recht so, macht
Ench Euere Freude in Zeit, denn nach der
Mahl bekommr Ibr sicherlich die Gelegenheit
liicist. DaS Volk «vird, wir hege« diirchans
nicht de» geringste» Zweifel, feine Enlschei- i
düng dal'in gebe», daß eS Hr». Polk de» Be-!
fehl gibt : "Wie die Stimmenden von Ten- ,
üeßre eeihan haben, so befehle» nir dir z«
Hause zu bleibe» v. deine Grundsätze in Be-
tracht zn ziehen?denn «vir wabre Amerika-
tier haben keine» Gebrauch snr eiiicu Presi-
denten dcr gegen den Tarifs nnd gegen die
Nertheilnng dcr Einkünfte von den öffenlli-'
ctmi Ländereien ist, und zu Gunsten einer
Subtreasnry nnd eine» dircklcn Tarirung dcs
Volks zur Uttlerhallungdcrßkgicrung." lln-
sere Meinung,st kurz diese, daß Herr Polt,
der zweimal i» seinem eigenen Staat für die
GouvernörS - Stelle geholen wurde, der

schwächste Candida« ist der hätte vorgebracht
»Verden könne». Laßt nnr die Whigs die
Wahl nicht ve« säumen, »nd Henry Lla» wird
mit einer weit größeren Mehrheit envählt
als selbst General Harrisen. Merkt Euch
dieS.

Äskel>r ö>»ilse.
Eine neue Zeilnng, betitlelt: Der Illinois

Adler, und Dcmekralischc Wbig," heraus-
gegeben zn Springfield, Illinois, ist»»6 znr
Hand gekommen. Dicjelbe wird mit neuen
Schriften gedruckt, nnd verspricht eine gnte

Mithülfe für die demefralische Whig Sache
zn werde». Herr I. A Arenz ist dcr Re-
dakteur »»d I.F. Rnhe, jr. Drucker.

Be« einer »enliche» Loko Foko Ver-
sammlung in Dauphin Cannly wurde ein Be-
schluß zn Gunsteu tcS Pfarrer Mnhlenbcrg
verlesen, »velcliein siu, ei» Tlieil der Gegeii-
>»>ä>t>gc» >viete«sctzle», nnd die Sache konnte
nicht eher abgemacht weiden, bis nachdem
ei» Faust Gcfccht stattgefunden halte. Schö-
lle Harmonie!

Schade daß die Bürger deS Distrikts
Columbia kein Stimmrecht haben. Die Lo-
ko FokoS hielten zn Georgetaun vor eiiiigen
Tagen eine Versamiiiliing, bei welcher
von Ohio, und Payuc n»d Belser von Alaba-
ma, de» Achtb. Henry Clan so schändlich ver-
läuintcteii, daß als ticselbe sich verlagle, 2ti
Hnrrako snr Hc»iyC>av »ndTariffgcgcbcn,
nny rin Whig-Gesang gesungen «vurde.

S ü d-C a r o l i I« a.-?Dieser Staat ist.
wie man nn» ganz bestimmt annehmen darf,
gegen die Aufnahme von Teras in die Uni-
on ; indem die zwei Haupl-Zcil»ngcn daselbst
sich dagegen geäußert haben.

lohnTvle r.,-?ie Freunde des John
Tyler snr die nächste PrestdcnlenSstcllc hiel-
ten letzte Woche eine Versammlung in Phila-
delphia, welcher eine ziemlich große Anzahl

Personen beigewohnt habcn soll.

Bei einem Pferderennen bei Neu - Uork
trabte das Pferd Ajar die Strecke von
3 Mc>le» in 8 Minuten 2 Sekunden.

Ein Riesen mensch "Fet-
!te Ohio Mädel" l'los k> Jahre alt nnd 21i5
Pfnnd wiegend, wird jetzt inPitlsbnrg gezeigt.

! Briefe von Waschington melden daß die
i Senatoren B e » t o » und W r i g h t, mit
der Art und Weise mit welcher Martin Van
Buren nm seine Ernennung betrogen wurde,
sehr unzufrieden feie».

Tra » ri Zn Lebanon, Ohio, schlug
am vorletzten Donnerstag der Blitz in das
Haus eines Herrn Horner, und tödtete feine
4 einzigen Töchter. Herr Horner und seine
Frau blieben unbeschädigt.

Im Senat der Vereinigten Staaten ist vor
einigen Tagen die H.iuobill, welche verord-
net daß die Presidenten-Wahl in der ganze»
Union auf eine» Tag gehalten werden soll,
einbcrichtei worden, und man glaubt daß die-
selbe anch diese» Körper paßiren wird.

James K Polk der Loko Foko Candidat
! für die Presidentenstelle, wurde am 2ten No-
vember 17!>5 zn Mecklenburg, Nord-Caroli-
na geboren, und ist daher in seinen« 4l>sten
Lebeusjahre. Der original Name war Pol-
lock.

Herr C r e v e r, von Earlisle, machte ei-
ne angenehme Luftfahrt in feinem Bollon von
Hairisonbnrg, Virginien, am Bten Mai
Er kam in Cnlpepper Caunty,7s bis 80 Mei-
len von dem Ort seiner Aufsteigung, zur
Erde herab, und halte nnr I Stunde nnd
ll> Minnlcn Zeit zu seiner Reise gebraucht.

Im StaatSgefängniße von Connecticut be-
finden sich gcgenwäriig 803 Gefangene.?
Während des verflossenen Jahres beliefen
sich die Ausgaben für das Gefängniß anf
11,000 ; die Einnahme für die Arbeit der

Gefangenen überstieg die Ausgaben um ti,-
800 Thaler.

Prentiß, der Editor vom Lonisville Jour-
nal, ist ein ziemlich scharfer Knude. Als er

kürzlich von einem Loko-Foko Editor a»fge-
forderl wurde, Amos Kendall Gerechtigkeit
wiederfabren zn lasten, antwortete er knrz:
"Glanbt denn der Kerl, wir wären ein Hän-
geinann?!"

s>r. Buäiauan überreichte vor einigen Ta-
gen ein Memorial im Senat der Ver. Stal-
len, unterzeichnet von Bürger von der Stadt
Philadelphia, bittend für eine Abänderung
des Natnralisations Gesetzes, so daß die Ein-
wanderer 21 Jahre im Lande sein sollen, be-
vor, ihnen erlaubt sein soll auf Wahlen zu
stiinnic».

Der südliche Eultivalor behauptet, "daß
Läuse beim Vieh durch Abkochung von Saßa-
sraß oder spanischen Pfeffer leicht;» verkrei-
be» seien." Diese Miklel sind jedenfalls,!
wenn sie sich erproben sollten, dem Ouecksil-
bermittel weit vorzuziehen, die gewöhnlich von
dentschrn Bauern gegen diese Plage beim
Rindvieh in Aiiivcndcng gebracht «verde», !

Joe Smith, der 4 t c Kandidat
für die Präsident n r. Der Mor-
moncn-Hänplling hat vor Kurzem 51 Missio-
näre »ach de» verschiedenen Staaten ge-
schickt, um den Mormonismns zu predige» u.
für de» Prcphclk» als Candidalcn der Prä-
sideulur zu werden.

Lnst's uns thun !

.Herr Webster wurde kürzlich einzuladen,
einer Whig Versammlung in Memphis, Ten-
nessee beizuwohnen; da derselbe nicht einz»-
treffe» vermochte, so sandte er einen Brief,
worin es heißt:

"ES würde mir nnaussprrchliches Vergnü»
gen gemacht haben, so viele Bürger dieses
Staates versammelt zn sehen; aber da es
mir Geschäfte nicht erlaube», so muß ich Sie
ersuche», ihre versammelte» Freunde meiner
Theilnahme und Mitwirkung zu versichern.
Was in 1840 gethan wurde, ist nothwendig
noch einmal i» 1844 geiha» zn werden.
Laßt uns deshalb frisch daran gehen.

Ansichten vvn lameS K. Pvlk über
den Tarifs.

Dieser Loko Foko Candidat für die Press-
dcnischast äusserte sich in einer Rede, welche
er selbst drucke» ließ, z» Jackson, Tennessee,
am 3trn April 1813 folgenderinassen :

"Ich bin für eine Herabsetzung der Ein-
suhr > Zölle auf die Ansätze der Compromise-
Akie, so wie der Whig Cougreß dieselbe» an«
3l>sten Juni >842 fand."

Und in derselben Rede benierkte er weiter:
"Der Unterschied zwischen der Wbigpar- !

tbei nnd mir selbst besteht darin; weil die
WhigS Vertbeilnng (deS Erlöses ans de» öf-
fentliche» Läudrreien) nnd einen Schutzzoll-
Tariff vertheidigen?Maaßregeln, welche ich
snr die Jnlcressc» des Landes, nnd ins be-
sondere für die Interesse» der Pflanzer Staa-
ten verderblich halte habe ich mich
standhaft und zu allen Zeiten beiden wider-
setzt." I

Verdächtig. Das Schiff Saladin
.ms Valparaiso, am 27. Februar nach London
bestimmt, mit Guano junger, 70 Tonnen
Kupfer und 58,500 baarem Melde befrachtet,
wurde am 20. v. M. ohnc Officicre bei Har-
ber löland ans Ufer getrieben. Die gerel»

tele Mannschaft berichtet, daß der Capitän

M'Kcnzie mit dem ersten Steuermann am
; Zten desselben Monats starb, daß der 2le
Steuerinan» mit zwei Matrosen von dem
Mast in die See fiel, und daß die sechs übri-
gen Matrosen das Schiffüichl zu lenken ver-
standen, daß deshalb an das Ufer getrieben
worden sei Verdächtige Umstände machen
diese Angaben sehr zweifelhaft. Vom I4len

! Zlpril an ist kein Logbuch geführt und das
frühere erwähnt keiner Krankheit des Capi-
tänS ; die Matrosen sagen nichts von des
Kapitäns Fra», obgleich die kostbare Ausstat-
tung der Kajüte, und die bequeme Einrich-
tung anzeigen, daß sie sich mit auf der Reise
befand; ihr Portrait und mehrere Kinder-
kleider sind entdeckt worden ; die Mannschaft

l ist mit dem Gelde sehr freigebig und einer der
j Matrosen bot seinen Beutel mit Thaler für
eine Fahrt nach Halifar an. Bei genauer
Untersuchung des Schiffes fand man lüßars
von Silber, zu Kundert Pfund ein jedes.?
Alles Wertkvolle ist uach dem Ufer und in
Sicherheit gebracht.?Mm.

In Neu - Bravnschweig schleicht wirklich
eine schreckliche Krankheit «»»her, welche der
schwarze AnSsatz genannt «vird. Vor unge-
fähr 20 Jahren hielt ei» französisches Schiff
in Fracadie an, nnd dald darnach brach die-
se Krankheit ans, welche im höchste» Grade
schrecklich ist, »nd unheilbar sein soll. Die
dainilßefalltneil schwelle» aiiKopf iiiid HalS,
oft «verde» sie auch blind, das Fleisch ver-
fault »nd die Finger fallen an den Gelenke»
ab. Es «verde» mehrere eiitsryliche Fälle
erzählt. Die Kranken sieche» langsam da-
hin, 4 bis 5 Jahre lang, wann der Tod ih-
ren Leiden ein Ende mach». Die Krankheil
soll noch dazn ansteckend sei» und breitet sich
wirklich so ungemein schnell aus, daß die Ein-
wohner im höchste» Schrecke» sind. Die
Sache ist vor die Gesetzgebung gebracht und
diese ist daran, ei» Gesetz z» passire», wo-
durch dcr Gouveruör aulhorisirt wird, die
Kranken aus ihre» Häusern fortschaffe» zn
laße», in ein besonders snr sie eingerichtetes
Hospital, »nd hat auch 5000 Pfund bewilli-
get, um die Kosten für einstweilige Hülfe zn
bestreite».

Bisher wurden viele dieser Kranken, wie
vor Zeilen bei de» )»de», in einsame Hüt-
te» eingesperrt, »nd ihnen ihre Nahrung
durch ein kleines Fenster dargereicht, und
wurden durchaus iu keiner Gemeinschaft init
ander» Mensche» geduldet, außcr wo sie ihre
Krankheit «och verheimliche» koiilen.?Baus.

Die Stants-Tal»bath-(?vnvention.

Dieser Körper veisammelte sich in dcr
Halle dcs Rcprcsentanteuhauses am Donner-
stag, den Slstcn Mai, nm 10 Uhr Morqcns,!
und brach am Frcilag Nachmittag um 4 Uhr
auf. Gcge» 500 Delegaten waren a»we-
feiid. Die Convention zählte Männer von
ausgezeichneter Fähigkeit uud dem höchste»
Zinsehen in Pennsylvanie», und dcr niorali-

schc Einfluß, welchen diese Versammlung ans
das ganzc Volk ansübc» «vird, m»ß vo» dcr
dauerhaflcste» »nd heilsamste» Art sei». ?

James Clark, ESq. von Indiana, ei-
ner dcr Canal Coinmißiv»ers, »var President
dcr Coiivkiition, und cs standcn ihm zwcj
und zwanzig Vicc-Presidedleu und vier Sek-
retäre z»r Seile. Es wurden mannigfallige
Gegenstände, welche die bessere Beobachtung
des Sabbaths ziimZwecke haben, vorgebracht,
erörtert »nd angenommen. Wir «verde» die
Vcrha»dlu»gcn späterhin bekannt mache».

Ueberreste aus schreckl >ch
Zeite n.?Mehrere Personen, welche mit
der Aiishesscrung der Lake George Road, in
der Nähe vo» Williams Rock, N. U , am vo-

rigen Montag beschäftigt waren, entdeckte»
etwa 8 Zoll «»»er der Erde, eine große Men-
ge Meiischenkiiochen, unter welche» sich eini-
ge Schädel befanden, die alle die Merkmale
des Indianer Tomahawk's an sich trnge».?
Wahrscheinlich sind es die Gebeine der Un-
glückiichcn, wclche in dcm Gcmetzcl, das auf
die Uebergabe des Fort William Henry folg-
te, als Opfer der Indianer, unter Montcalm,
fiele».

Verhör eines Posträuber s.?
Thoriiton H. Freenia», angeklagt d»e Post
zu Carolton, Missouri, bcranbt zn habcn,
wurde am löten Mai zu St. Louis vor die
Ver. Staaten Court gebracht. Dcr Belauf
von Freeman's Nanv war S3lOO, von wel-
chem er seit scincr Verhaftung 51550 zurück
gab?das Uebrigc halte er spendirt. Die
Congreß-Akre verordnet eine Strafe für sol-
che Verbrechen von nicht weuiger als 10,
noch mehr als 21 Jahre Einkerkerung.

Eine Anzahl Gastwirkhe in Chainbers-
biirg haben sich freiwillig entschlossen den
Verkauf von geistigen Getränke» gänzlich auf
de» Sonntag ciiljnstctten.

Starb.
An» letzten Donnerstag i» dieser Stadt,

Thaddens Reuden, Söhnlei» des
Maj. R. S t r o u ß, in einem Alter von I
Jahr, 9 Monate» und 5 Tagen. Bei der
Becrdigung hiclt der Ekrw. Hr. Dubs eine
trostreiche Leichenrcde, über einen Theil des
50ste» Verses, des 4ten Capitels Eo. loh.

?!»« I2te» Mai in Wabasch Cannly, Illi»
»ois, an de» Gichtern, Hr. Paul S t e i-
n i n g e r, Sobn des Daniel Steininger,
früher von Lecha Cannly, in einen» Aller von
33 lahren. Am daranffolgenden Tage wur-
de er beerdigt, bei welcher Gelegenheit der
Ekrw, Herr Teiichrist übcr die Worte:
"Dein Bruder soll aliferstehen," predigle.?
Dcr Verstorbene hinterließ eine Wittwe und
mehrere klcine Kinder.

Lecha Lamm) Bank.
Dicjcnigcn Personen, wclche für Slock in

der L e ch a C a u » t y Bank »»terschrie-
ben haben, so wie die in dcr Akte benamten
Ceinmißioncrs, werden gcbctcn sich am Sam-
stag dcn 22sten Juni, n», 10 Uhr Vormittags,
ani Gasthans des Maj Stroußin Allen-
taun zn versammeln, um weitere Anordnun-
gen znr Gründling des InstillilS z» treffe».

Beiwohiiiittg ist »nilingäng-
lich nolhwendig, indem die Gcschästcvoii gro-
ßcr Wichtigkcit fcin wcrdc».

Christian Pretz, Secretar.
UI"Z»r »ämlichci, Zcit «vcrdcn alle solche

eingeladen beizuwohnen, die noch Stock zn
nehmen «vünschcn, und dcr Glündung ciner
guten Bank günstig sind.

Allenta«»», liini 12. »q?ni

Dr. Charles L. Martin.
Arzr, Mund-Arzt und Geburtshelfer.

» Macht dcn» Publikum von Allcn-
niidder Umgegend bekannt, daß

er an dcr Wohnung seines Vaters,
in derZlllcn Straße, fortfahren wird,
die PrariS seiner Proseßion in deren

verschiedenen Zweigcn zn bctrcibc». Scinc
Fordcruiiqc» sollen billig sein. Auch «vird er
immer «villig gesunden werden Leidende» bei
Tag oder Nacht zu diene».

Inni 12. nq3m

Wird verlangt.
KVtt Tonnen gnteS Timothy .He», für

welches der höchste Marktpreis erlaubt wird,
werde» verlangt. DaS Heu »vird in der
Scheucr ohne weitere Kosten gewogen.

William Frcn.
iJuni 12. »g3«n

Oeffentliehe Vendu.
Freitags nnd Samstags de» 28ste» >»> d!

2Nsten Inni, an beide» Tagen nm 10 Uhr
Vormittags, sollen am Hanse des verstorbe-
nen Dr. Charles H. Martin, letzt-
hin von der Stadt Allenta»»,

Eine Verschiedenheit 57alis,- Knchen
nnd andcre Gcr.ilhschaflcn,

a»f öffenllicher Vendn verkauft «Verden, beste-
hend aus : Bureaus, Tische, SiändS, Cär-!
pets, Scidboard, Canc- und andere Stiihlc,!
BlindS, Spiegel, Stand-Uhr, Mäps, 2 gol-!
dene Sack-Uhren, Doppelläufige ei-
ne 4-läufige Flinte, Pulver-Hörner n. Schrot-
Säcke, Buggie, Snlkey, Sättel und Zäume,
Pferde-Geschirr, Pflüge, Eggen, 2 gelbe Mäh-!
Ren, ein 2 jähriges Gäuls-Fnllcn, 2 Schwei-!
ne, 2 Bancrii-Wäge», Heuleitern, alle Arten !
Zimmermanns- »iid Schmied - Geschirr. !
vollständig eingerichtete Schap - Geräthschas-!
len, als S>hränke, Schiebladen, Möttels,!
Bolteln, Waagen n. s. a»., »«. s. w., schicklich
f»r einen Arzt, so wie auch abnehmende, zer-
gliedernde nnd alle Arien andere Snrgical-
Instriimcnte von einer vorzüglichen Güte,
E»glischc und De»tsche Siirgical- und Ana-
tomical-Werke von dcn besten Autoren, ande-

re historische Werke, so wie auch eine Base-
ler Bibel. Ebenfalls 1 l Antheile des Allen«
tann Wasscr-StockS, »nd 4 Antheile dcr Al-
tcutauncr "Frcicn Hallc," nnd sonst noch ei-
ne große Anzahl andcrcr iiützlichc Artikel für
Aerzte, Bauern, Handwerkcr ic., zu wcirläuf-
tig zu mcldcn.

Die Bedingungen an« Berkaufstage und
Aufwartung von

Charles L. Marti«, ) q,i

D. Ebrrhard,
Allcntann, Juni 12,1844. nq3«n

Assignie-Vertans
von liegendem Stadt Eigenthum.
Samstags dcn titcn Juli nächstens, um 10

Uhr Vormittags, soll am Gastbanse des W
Craig in der Stadt Zlllentau», öffciillich
verkauft «vcideii :

Eine gewine Lotte Grnnd,
gelegen auf dcr «vcstlichen Seite der William
Straße der besagter Stadt, gränzend südlich
an eine Lotte des Iv h n B o a s, west-
lich an eine 10 Fnß Alley, nördlich an eine
Lotte des Pctcr Weikcl und östlich an die be-
sagte William Straße; enthaltend in der
Fronte 20 und in dcr Tiefe 120 Fuß. Da-
rauf ist errichtet

ein neues zweistöckigtes back
W steinernes Wohnhaus,
MWAM2O Fuß in dcr Front und 32 tief.

Es ist das licgende Eigenthum des Jona-
than Knauß, letzthin von besagter Stadt und
Cannty.

Die Bedingungen am Nerkaufstage nnd!
Aufwartung von'

David Stem, Assignie
von Jonathan Knauß. >

Juni 12, 1844. nq4«n >

Auditors Anzeige.
In dcr Conrt von Common Pleas

von Lecha Caunty.
In der Sache dcr Rechnung von Edwin!

Keiper und Daniel Semmel, ÄssigiiieS von
Elias Semmel und seiner Frau, unter einer I
freiwilligen Ucbcrschrcibung.

Und nun, April 29, 1844, crnannte die
Court Jacob D. BoaS, Augustus L Ruhe n.
John Eckcrt als Auditors, um die obige Rech-
nui'g durchzlischc» und wcnn nöthig »herzu-
setlclu eine gesetzmäßige Vertheilung z»
machen.

Ans dcn Urkunden
MRM Bezeugts,

Daniel Mertz, Proth. !

Die Obenbenamten Auditors versammeln
sich zu dem Endzweck ihrer Bestimmung, am
Donnerstag dcn 27. Inni, um 10 Udr Vor-
mittags, ain Hausc vo» Maj. R- Str 0 uß,!
in Allenta»», wann und woselbst sich alle.in-
teressirte Personen einfinden können.

Jacob D. Boas,)
Aug. L. Nuhe, > Auditors. ,
John Eckert. )

Illni12. Ng3m j

Wöchentliche Brief-Lifte. !
Folgende Briefe sind diese Woche im Al-!

lentauner Postamt licgcu geblieben :

Lewis Badecker, Conrad Best, Friedrich
Brown, George Bo»)cr, Robert Crawford,
Jacob Fegclma», I. nnd P. Groß, Daniel
A. Good, lobn Hillegaß, Jacob Hartzel, Ad-
line Heller, William Hittle, John Johnson,
Joseph Jmlay, William K. Knauß, Charles
Kutz, Thomas M'Knight, Joseph Kratzer,
Samuel E. Leitk, Jacob Livenspire, George
Landis, Pctcr Moyer, Benjamin Moycr,
Mary Morrow, Salomon B. Ritter, Samu-
el L. Richards, Samnelßoth, Edwin Stronß,!
Augustus Scheppard, Fried. Schmidt, Wil-!
liam Siegfried, P. Slöpfell, Anlbony Sieg-
fried, William Schewelland,Jonathan Trer-!
ler, Nathan I. Milliairs,Joseph Aost, Fried-
rich Aoiuig, Heiirietta Zyaeger.

Schiff-Briefe.
Ernst Heinrich Kuhlinan, John Probst,!

John Grisfilh.
A. L. Nnhe, Postmeister.

Juni 12.

Sack Uhr verloren.
Unterschriebener verlor an« 3ten Juni eine

silberne Sack-Übr mit zwei Schlüßei. Dcr
ehrliche Finder ist gebeten dieselbe ihm wieder
einzuhändigen, wosür er billig belohnt werden
soll. Dieselbe muß zwischen Dr. C. Mar-
tin's Wohnhause und dcm Kirchhof gefunden
worden fein.

Jacob Hartzell.
Inni 12. nqZm

Drucker -Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird in diese,

Druckerei zu den allerniedrigskn Preisen, untz ,
auf die kürzeste Zlnzeye verrichtet.

Marktpreise.

Artickel. , per ! Allent Saston

Flauer .
.

. Barrel! »4 75 54 75
! Weizen . . . Büschel! 80 85
Roggen ... I t«0 «5

> Welschkorn . . > 40 ! 45
Hafer . . . .- 33! 31

! Buchweizen .. j 40 ! 4»
Flachssaamen . ! 140 I 4,,

!Kleesaamen .. ! SOO l!<»
Timothysaamcn. ! 2sy L5O
Grundbirncn . ! 20 ! L?
Salz . .

- ! 50 x«,
Butter . .

. Pfund 10 I«
Unschlitt ... 8 ! 8
Wachs . . . 25 S?

! Schmalz ... 7 7
! Schinkenfleisch . 8 8

j Seitenstücke .
. v ! «

Werken Garn . ! f> 7
Sier .... Dntz. 8 7
Roggen Whisky. j Kai. 25 L5
Aepsel Whisky . > 20 ?,»

Leinöhl ..... 56 55
Hickory Holz .

. Klafter 450 4 2',
Eiche» Holz . . »50 g25
Steinkohlen . . Tonne 800 ! 4l»
Gips .... 450 450

i '
llebersic!»t der Mnrkte.

Saame n.?Kleesaamen dringt S 4 50
bis S>s 00 und Flachssaamen SI «2.
Fla » r »nd Meh 1.-Flanr bringt »4 12

bis «4 25. Roggenmehl »3 0« und Welsch-
kornmehl »2 25 bis »2 30.

Getraide. Waizcn bringt »5 bis
S 7 CtS.; Welschkorn 44 Cents ; iind Roggen
bringt V 0 Cents; Hafcr verkaufte an 32
Cents.

V »ehmark t.?Das Hniidert Pfund
RindSflcisch bringt S 3 75 bis S 4 25 ; Kühe
mit Kälber brachten »l 5 bis S3O. Schwei-
nefleisch bringt S 4 50 bis 55 00.

Ziv.) Die Wissenschaften. ?Die tiefe
Nachforschungen welche in Hillsicht der Wis-
senschaften gemacht worden sind, haben wun«
dervollc und für den Menschen nützliche Fol-gen gehabt. Aber kcine übertrifft die des
Harvey, welcher der erste war, der die Cir«
culation dcs Blnies ausfindig machte, »nd
den Lauf durch alle Adern bestätigte. Diese
Entdcckiinq hatte «atürlich znr Folge, daß
wieder cinc andcre gemacht wurde, nämlich,
dag die Gesundheit vo» dcr Rciiihcit des
Blutes abhängt. Als diese Wahrheit klar
dargethan «var, bemühten sich die medizini-
sche Herren, etivaS zu entdcckcn, daß cs i>»
seiiicr Reinheit erhalte», und den LebcnS«
ström offcn halten würde. Nach langen
Nachsnchnngcu ist endlich dieses Mittel ent-
deckt worden. Sraiiiburn'S Kräuter Ertracc
Pille», wclche von den reichsten Theilen der

! Wnrzeln ziisammengesetzt sind, haben, wie
! von den berühmtesten Aerzten versicher» wird,

eine »ützliche Wirkung Krankheiten zu vcr«
! treibe» sowohl als abzuhalten.

Die obigen Pillen sind z 1 hab?« bti Jame»
W. Wilson in dcr Rcpnblikaner Druckerei,

! zu 25 Cents die Schachtel, oder bei den Agen«
ten deren Namen in ciiu» andern Spalte an«

! gegeben sind.

Neuer Vaargeld

Stiefel- und Schnh-Etohr.

No, 4. Wilson's Gebäude, in der Hamilton
Straße, in Allentaun.

Dcr Unterschriebene benutzt diese Gelegen-
heit seinen Freundn« und den« geehrten Pub-
likum anzuzeigen, daß er das obige Geschäft

I noch immer bctrcibt, am alten Staude, frü-
her bewohnt von Siegfried und Schmidt, all«
«vo er zni» Verkauf anbictct, alle Sortcn

Stiefel, Cuinini Uel'erschuhe, Car-
pets-Svcks,

cin vollständiges Assortimcnt MastS-, Weibs-
und Kinder - Schuhe, wasserdichte Morocco
Schuhe für Frauenzimmer, »nd überhaupt
alle Arten Schuhe und Stieftl, die man zu

! haben wünscht, alle welche er wohlfeiler als
sie noch jemals in Allentaun gekauft worden,

! für Baargeld zum Verkauf anbietet. Da er
! jederzeit eine Anzahl erfahrene Gesellen un-

ter scincr Aufsicht bcschäftigt hält, so kann er
i jede Art Kuiideiiarbeit ans die kürzeste Anzei«

ge verrichten.
i Er verfertigt auch Trunks von vorzüglicher
> Güte, welche er billig verkauft.

Dankbar für biShcr gcnosscne Kundschaft
hofft cr durch gntc, pün'ktlichc und billige Be»

!dirnling sich nicht nur der frühern Kund-
schaft, sondern auch der des Publikums über-
haupt würdig zu inachen.

»cI-Zluch hat cr ein ausgedehntes Assor-
timent von Morocco- nnd anderer Schuh«
Leiuing, welche cr an sehr billigen Preise»
zum Verkauf anbietet.

Jeremias Schmidt.
! June 12. nq6n»

Nachri ch t
- wird hiermit gegeben dag die Unterzeichneten

! als Administratoren von derHinterlassenschast
! dcs verstorbenen Dr. C h a r l e s H. M a r«
t i n, letzthin von Allentann, Lecha Cauntv,
angestellt worden sind. ?Alle diejenige», wel-
che noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig
sind, werden ernstlich aufgefordert, zwischen
nun und dem Isten Juli beiden Unterschrie-
benen anzurufen und Richtigkeit zu machen?
und Solche die noch rechtmäßige Ansprüche
haben, werden ebenfalls aufgefordert, inner-
halb besagter Zeit ihre Rechnungen wohlbe«
stätigt einzuhändigen, an

Cliarles L. Martin, ?
Michael D. Eberhard, 5 '

Juni 12. - nqttm

Aufforderung.
Herr WMelin Ruman wird hiermit de«

nachrich.rlgt, daß Briefe von Deutschland snr
ihn angekommen sind. Er möge sich dieser«
!qalb an sein früheres Boardinghans in Phi-

l ladelphia wende».
Juni 12,184 t.


